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Kleine Anfrage KA-0718/VIII  

Eingesetzte IT-Betriebssysteme im Bezirksamt – Auslaufen von Windows 7 

Das Bezirksamt wird um folgende Auskunft gebeten: 

Microsoft wird letztmalig am 14. Januar 2020 ein kostenloses Sicherheitsupdate für das 
Betriebssystem Windows 7 herausgeben. Folgend wird Microsoft für 3 Jahre nur noch 
kostenpflichtige Sicherheitsupdates zur Verfügung stellen, der Preis hierfür wird sich 
jährlich verdoppeln. Nach 3 Jahren endet auch dieser kostenpflichtige Support. 

Das Bezirksamt wird diesbezüglich um Auskunft gebeten: 

1. Wie viele Endgeräte und Server mit dem Betriebssystem Windows 7 sind im Bezirk-
samt Pankow aktuell im Betrieb? (gerundet in 50er-Schritten) 

Mit Stand Ende Dezember 2019 sind rund 1.250 PC mit Windows 7 im Betrieb. Die 
Umstellung erfolgt fortlaufend. Windows 7 ist als Serverbetriebssystem nicht geeignet, 
daher sind keine Server mit Windows 7 im Einsatz. 

2. Welche anderen Betriebssysteme laufen auf den Endgeräten und Servern des Be-
zirksamtes und in welcher Stückzahl? (gerundet in 50er-Schritten) 
 
Mit Stand Ende Dezember 2019 sind folgende Betriebssysteme im Einsatz: 
-  Windows 10 Enterprise LTSB/LTSC ~100 PC 
-  Windows 10 Enterprise SAC ~1050 PC 
-  Windows 8 <50 PC 
-  Windows Server 2008 R2 <50 Installationen 
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-  Windows Server 2012/2012 R2 <50 Installationen 
-  Windows Server 2016 <50 Installationen 
-  SUSE Linux Enterprise Server 11 <50 Installationen 
-  RedHat Server <50 Installationen 
 
Sollten noch Geräte mit dem Betriebssystem Windows 7 im Bezirksamt Pankow im 
Einsatz sein, wird um die Beantwortung der Fragen 3 und 4 gebeten. Wenn nicht 
entfallen diese: 
 

3. Ist dem Bezirksamt das Auslaufen des Sicherheit-Supports für Windows 7 bekannt 
und wenn ja, welche Maßnahmen sind geplant, um entstehende Sicherheitslücken 
zu vermeiden? Wenn nein, wie sehen die nächsten Schritte aus? 

Das Auslaufen des Supports (Bereitstellung von Sicherheitsupdates) für Windows 7 ist 
dem Land Berlin, und auch dem Bezirksamt, selbstverständlich bekannt. Das Land Ber-
lin, hier federführend die IKT-Steuerung in der Senatsverwaltung für Inneres und Sport 
(SenInnDS), arbeitet daher bereits seit 2018 an der Windows-10-Umstellung. Die Um-
stellung der an den Arbeitsplätzen betriebenen PC auf Windows 10 ist im Bezirksamt in 
Arbeit. Die Sicherheitsupdates werden für noch nicht auf Windows 10 umgestellte Ar-
beitsplätze bis Januar 2021 durch die Fa. Microsoft bereitgestellt. 

4. Sollte das Bezirksamt auf den kostenpflichtigen Support für Windows 7 angewiesen 
sein, um welchen Betrag handelt es sich jeweils in 2020 und 2021, ist diese Summe 
im Doppelhaushalt eingeplant und wenn ja wo (Kapitel/Titel)? 

Die Angaben zur Höhe der entstehenden Kosten für die Supportverlängerung für das 
Jahr 2020 sind nicht möglich, da diese dem Bezirksamt nicht bekannt sind. Die Ver-
handlung dazu erfolgen durch SenInnDS. Die benötigten Mittel sind für das Haushalts-
jahr 2020 eingeplant und werden zentral durch die IKT-Steuerung bei SenInnDS in de-
ren Einzelplan 25 finanziert. 

5. Hat das Bezirksamt Pankow ein einheitliches IT-Konzept und wenn ja, wie sieht die-
ses aus? 

Entsprechend des E-Government-Gesetz von Berlin vom 30.05.2016 muss sich das 
Bezirksamt an die Vorgaben der zentralen IKT-Steuerung bei SenInnDS halten. Das 
Bezirksamt hat daher keine Zuständigkeit für ein spezielles eigenes ganzheitliches IT-
Konzept. 

Dr. Torsten Kühne 
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